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PROTOKOLL 
 

Business Meeting für Unternehmen,  
die über die Grenze blicken (wollen) 
 

Termin: Mittwoch, 06.09.2017 

Ort:  Mattersburg, Bad-Restaurant 

Ablauf: _) Förderinformationen „go international” 
_) Vorstellen des Projekts REGIONET Competitive 
_) Angebote für Unternehmen im Rahmen des Projekts 
_) Grenzüberschreitende Perspektiven der Teilnehmer,  Ideensammlung für Aktivitäten 
_) Die nächsten Schritte / Ansprechpersonen 

TeilnehmerInnenliste siehe Anhang 

 

 

Ergebnise: 

 

Förderinformationen „go international” 
 

Die WK Burgenland – Außenwirtschaft bietet Service, Information und Beratung im Rahmen der 
Exportoffensive go-international: 

 Basisinformationen zu Ex- und Importe 

 Beratung von Erstexporteuren 

 Exportabwicklungen/Exportdokumente 

 Unterstützung bei grenzüberschreitender unternehmerischer Tätigkeit 

 Kontakt zu den AußenwirtschaftsCenter 

 Beratung zu Exportförderungen 

 

 34% der Kunden des AußenwirtschaftsCenter der WK sind Kleinbetriebe mit 0-5 Mitarbeitern, 
weitere 25% haben 6-20 Mitarbeiter. 

 Viele Klein- und Mittelbetriebe aus den Sparten Handel, Gewerbe und Handwerk, Informaiton und 
Consulting beschäftigen sich mit Export-Fragen! 

 

>> Details siehe beiliegende Präsentationsfolien 
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Vorstellen des Projekts REGIONET Competitive 
 

Zielsetzungen: 

 Stärkung der internationalen Wettbewerbsfähigkeit von KMUs im österreichisch-ungarischen 
Grenzraum  

 Ausbau des bilateralen Systems regionaler Unternehmensinitiativen  

 Förderung von innovationsanregenden, branchenspezifischen, konkreten bilateralen 
Kooperationen der KMUs  

 

>> Details siehe beiliegende Präsentationsfolien 

 

 

 

Angebote für Unternehmen im Rahmen des Projekts REGIONET Competitive 
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Grenzüberschreitende Perspektiven der Teilnehmer,  
„Wünsche” an das Projekt, Ideensammlung für Aktivitäten 
 

Einige Unternehmen haben bereits Errfahrungen in Ungarn: 

 

 Herausforderung im Projekt REGIONET: 
_) jene Unternehmen, die eine Chance in Ungarn sehen, sind bereits dort. 
_) es gibt eine Reihe von Förderprogrammen, die Unternehmen angeboten werden und die eine 
„Aufmerksamkeits-Konkurrenz“ zu Regionet darstellen 

 

 

Ansätze und Ideen für Aktivitäten im Projekt: 

 

 Kunststoffcluster (ca. 20 Unternehmen) einbinden:  

 Die Unternehmen selbst sind gut aufgestellt, auch was grenzüberschreitende Kontakte 
anbelangt  

 Evtl. Schulung, Trainings für Mitarbeiterinnen?  
>> Peter Wrann kann das in den Cluster einbringen 
 

 Mittelgroße Metall-Betriebe direkt ansprechen / einbinden? 

 Über die Junge Wirtschaft: Kontakte zu Jungunternehmern in Sopron aufbauen, z.B. im Rahmen 
eines Events 

 Themen für Vorträge:  
Grenzüberschreitende Barrieren abbauen, … 
 

 Allgemein: 
eine Projektzusammenfassung auf EINER Seite erstellen, 
mit Argumenten, warum das Projekt für Unternehmen interessant ist 

 

 

Die nächsten Schritte 
 

Abstimmen mit den anderen Regionet-Regionen, 
dann die nächsten Schritte planen. 

Z.B.: Veranstaltung mit 2-3 zugkräftigen Inputs / Unternehmen, und einem kleinen Workshop-Teil 
>> breit bewerben, über die Medien, ORF 
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Ansprechpersonen: 
 
Regionalmanagement Burgenland, Projekt REGIONET Competitive: 

Roman Wappl  
Tel.: +43 590102474  
E-Mail: roman.wappl@rmb-sued.at  
www.rmb.co.at 

 
Außenwirtschaft Burgenland: 

Mag. Peter Wrann 
Mag.(FH) Melanie Wagner-Deli 
Tel.: 05 90 907 -3210 
E-Mail: aussenwirtschaft@wkbgld.at 
http://wko.at/bgld/aw  
www.go-international.at  

 
Projektkoordination: 

Projektberatung DI Gerhard Schlögl 
Tel. 0664 / 411 8771 
e-Mail: gerhard@schloegl.biz 

 
 
Projekthomepage: 

http://regionetcompetitive.eu/ 
 
 
 
Protokoll: DI Gerhard Schlögl 

http://www.rmb.co.at/
mailto:aussenwirtschaft@wkbgld.at
http://wko.at/bgld/aw
http://www.go-international.at/
mailto:gerhard@schloegl.biz
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ANHANG - TeilnehemerInnen 

 

 



 

Seite 6 

 

 


